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DR. TERBRACK

Dr. Christoph Terbrack wurde im Jahre 1969 in Kirch​hellen geboren. Nach dem Abitur am Ratsgymnasium in Gladbeck und dem Wehrdient in einer NATO-Fern​melde​​einheit in Essen studierte er ab dem Jahr 1990 Rechtswissenschaften an der Westfälischen-Wilhelm-Universität in Münster. 
Das erste juristische Staatsexamen legte er im Jahr 1994 vor dem OLG Hamm ab. Danach absolvierte er seine Referendarzeit im Landgerichtsbezirk Krefeld, die er mit dem zweiten juristischen Staatsexamen im Jahre 1998 abschloß.

Begleitend und nach seiner Promotion bei Professor Herrn Dr. Heribert Hirte war Herr Dr. Terbrack in einer Sozietät aus Rechtsanwälten und Notaren in Mülheim an der Ruhr - dort schwerpunktmässig im Notariat - tätig, bevor er im Jahr 2000 vom Justizminster des Landes Nordrhein-Westfalen zum Notarassessor ernannt wurde. Nach Ausbildungsstationen in Duisburg-Rheinhausen, Moers und Köln führte Herr Dr. Terbrack Notariatsverwaltungen in Nettetal sowie in Eschweiler. Begleitend dazu war er von August 2000 bis Dezember 2003 nebenberuflich als Dozent am Berufskolleg Kaufmannsschule in Krefeld im Bereich Notariatsfach​kunde tätig. 

Mit Wirkung zum 1. Januar 2004 hat der Präsident des Oberlandesgerichts Köln Herrn Dr. Terbrack zum Notar auf Lebenszeit mit dem Amtssitz in Aachen ernannt.

Herr Dr. Terbrack veröffentlicht hauptsächlich im Handels-, Gesellschafts- sowie Umwandlungsrecht und hält regelmässig Gastvorlesungen an der RWTH Aachen. Zudem ist er Vorsitzender eines Kuratoriums einer gemeinnützigen Stiftung mit dem Sitz zu Aachen.

Herr Dr. Terbrack ist verheiratet und hat mit seiner Frau Vera Terbrack, die Richterin am Amtsgericht ist, drei Kinder. Er lebt mit seiner Familie in Aachen.

VORTRÄGE

Terbrack: Kapitalherabsetzende Maßnahmen bei Aktiengesellschaften
Vortrag vor den Notaren- und Notarassessoren der Rheinischen Notarkammer im September 2002 in der Rheinischen Notarkammer, Köln.

Terbrack: Die Europäische Aktiengesellschaft (SE)
Vortrag bei dem Business Club Aachen Maastricht im September 2005 im Quellenhof, Aachen.

Terbrack: Die GmbH in der notariellen Praxis
Gastvorlesung an der Rheinisch-Westfälisch-Technischen Hochschule (RWTH) Aachen im Juni 2005 im Zentralgebäude der RWTH, Aachen. 

Terbrack: Vorsorge für den Krankheits- und Todesfall aus notarieller Sicht
Vortrag vor den Mitgliedern des Rotary Club Aachen im Februar 2006 im Quellenhof, Aachen. 

Terbrack: Die englische Limited (Ltd.)
Vortrag vor den Absolventen der Verwaltungsakademie Aachen im Juni 2006 in der Industrie- und Handelskammer, Aachen. 

Terbrack: Gestaltungsschwerpunkt der Publikums-GmbH & Co. KG 

Gastvorlesung an der Rheinisch-westfälischen Technischen Hochschule (RWTH) Aachen im November 2006 im Zentralgebäude der RWTH, Aachen.

Terbrack: Aktuelle Fragen zur GmbH und zur englischen Limited (Ltd.) 

Gastvorlesung an der Rheinisch-westfälischen Technischen Hochschule (RWTH) Aachen im Februar 2007 im Zentralgebäude der RWTH, Aachen.

Terbrack: Grundfragen des Aktienrechts
Vortrag vor den Notarassessoren der Rheinischen Notarkammer im Oktober 2007 in der Rheinischen Notarkammer, Köln.

VERÖFFENTLICHUNGEN

1. Bücher und Buchbeiträge

Terbrack: Die Insolvenz der eingetragenen Genossenschaft
Dissertation, erschienen 1999 im RWS-Verlag.

Terbrack in: Kommentar zum Aktienrecht (Hrsg. Heidel)
Kommentierung weiter Teile des Werkes: §§ 36 bis 40 (Anmeldung der AG zum Handelsregister), §§ 52, 53 (Nachgründung), §§ 129, 130 (Hauptversammlung), §§ 222 bis 240 (Kapitalherabsetzende Maßnahmen) und EGAktG (insbes. Euroumstellung) sowie Bearbeitung der Mustersammlung (z.T. zusammen mit Lohr), die 1. Auflage (vergriffen) erschien 2002 im Deutschen AnwaltVerlag, die 2. Auflage ist im Jahr 2006 im Nomos Verlag erschienen.

Terbrack in: AnwaltKommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch
Kommentierung der §§ 759 ff. (Leibrente), erschienen im 5-bändigen BGB Kommentar im Jahr 2004 im Deutschen AnwaltVerlag.

Terbrack in: Handbuch des internatonalen GmbH-Rechts
Darstellung des gesamten deutschen GmbH-Rechtes, erschienen im Herbst 2006 unter der Herausgeberschaft von Süß/Wachter im ZERB Verlag.


Terbrack in: Steuerberater Rechtshandbuch 
Musterverträge und –formulare zum Immobilienrecht, Testamenten, Ehe-  und Erbverträgen, Vorsorgevollmachten pp., erschienen im 5-bändigen Loseblatt-Werk im Frühjahr 2007 unter der Herausgeberschaft vom Deutschen Steuerberaterinstitut im Stollfuß Verlag.

Terbrack in: Formularbuch Gesellschaftsrecht
Muster nebst Anmerkungen und Erläuterungen zum Umwandlungsrecht, insbes. zur Verschmelzung und zum Formwechsel, erscheint im 4. Quartal 2007 unter der Herausgeberschaft von Fuhrmann/Wälzholz im Dr. Otto Schmidt Verlag.

Terbrack: GmbH & Co. KG
Vertragskommentar zur Rechtsform der GmbH & Co. KG, erscheint im 3. Quartal 2008 im RWS Verlag.

Terbrack in: Handbuch der eingetragenen Genossenschaft
Darstellung des Genossenschaftsregisterrechts sowie zur Beendigung der eG, erscheint unter der Herausgeberschaft von Helios/Strieder im 1. Quartal 2008 im C.H. Beck Verlag.

2. Aufsätze und Urteilsanmerkungen

Terbrack: zu BGH V ZR 405/96
Anmerkungen zum BGH Urteil v. 04.07.1997 betreffend die Regelung von Vertragslaufzeiten in AGB, in: DWW 1997, 379, 382 f.
Terbrack/Wermeckes: Mehrstimmrechte im Aktienrecht – ein Überblick aus aktuellem Anlaß
Aufsatz, in DZWIR 1998, 186 ff.

Terbrack: zu BGH II ZR 76/98
Anmerkungen zum BGH Urteil vom 17.05.1999 betreffend die Abwicklung aufgelöster kooperativer Einrichtungen nach den Regeln des Genossenschaftsgesetzes, in EWiR 1999, 665 f.

Terbrack: zu BGH VIII ZR 158/98
Anmerkungen zum BGH Urteil vom 24.02.1999 betreffend die Umwand​lung ehemals kreisgeleiteter volkseigener Betriebe, in EWiR 1999, 909 f. 

Terbrack: zu OLG Düsseldorf 14 U 238/98
Anmerkungen zum OLG Düsseldorf Urteil vom 28.05.1999 betreffend diskriminierende Hauptversammlungsbeschlüsse einer eingetragenen Genossenschaft, in EWiR 2000, 25 f. 

Terbrack: Die Euro-Umstellung bei der eingetragenen Genossenschaft
Aufsatz, in NZG 2000, 1106 ff.

Terbrack: Insolvenzpläne betreffend eingetragene Genossenschaften
Aufsatz, in ZInsO 2001, 1027 ff.

Terbrack: zu OLG München 7 U 2371/01
Anmerkungen zum OLG München Urteil vom 15.05.2002 betreffend die Wirksamkeit eines Bezugsrechtsausschlusses bei Kapitalerhöhung aus genehmigtem Kapital, in RNotZ 2002, 583 ff.

Terbrack: zu OLG Köln 13 U 149/01
Anmerkungen zum OLG Köln Urteil vom 07.08.2002 betreffend den Kontrahierungszwang einer eingetragenen (Kredit-)Genossenschaft, in EWiR 2003, 1031 f.

Terbrack: zu OLG Düsseldorf 3 Wx 108/03
Anmerkungen zum OLG Düsseldorf Urteil vom 25.02.2003 betreffend die Ein​tragung eines Haftungsausschlusses nach § 25 HGB, in EWiR 2003, 823 f.

Terbrack: Sonderrechtsnachfolge in KG-Anteile und Rechtsnachfolgevermerk
Aufsatz, in Rpfleger 2003, 105 ff.

Terbrack: Kapitalherabsetzende Maßnahmen bei Aktiengesellschaften
Aufsatz, in RNotZ 2003, 89 ff.

Terbrack: Die Eintragung der Aktiengesellschaft im Handelsregister
Aufsatz, in Rpfleger 2003, 225 ff.



Terbrack: Kapitalherabsetzung ohne Herabsetzung des Grundkapitals? – Zur Wiedereinführung der Amortisation im Aktienrecht
Aufsatz, in DNotZ 2003, 734 ff.


Terbrack: Die Anmeldung der Aktiengesellschaft zum Handelsregister
Aufsatz, in Rpfleger 2005, 237 ff.

Terbrack: Neuere Entwicklungen bei der registergerichtlichen Behandlung von Kommanditanteilsübertragungen
Aufsatz, in DStR 2004, 1964 ff.

Terbrack: Neuregelung der Bekanntmachungen bei der GmbH 
Aufsatz, in DStR 2005, 2045ff. 


3. Buchbesprechungen


Terbrack: Diverse Buchbesprechungen, insbes. zu gesellschafts- und handelsrechtlichen Werken in Rpfleger, RNotZ, MittBayNot, ZVI und ZInsO.
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